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Bad Harzburg. Drei völlig konträre
Künstler – und sich selbst – hatte
Entertainer Detlef „Desimo“ Simon
dem Kulturklub zur 19. Spezial
Club Show ins Bündheimer Schloß
mitgebracht. Und diese Künstler
waren nicht nur von ihrem Dargebo-
tenen her unterschiedlich, sondern
auch von ihrer Konsistenz.

Pete the Beat

Der Mann sieht irgendwie unschein-
bar aus, könnte auch noch ein wenig
an seiner Bühnenpräsenz feilen –
aber Pete the Beat alias Peter
Wehrmann kann etwas, was sonst
kaum jemand schafft: Pete macht
Geräusche. Und zwar viele. Ältere
Generationen mögen sich noch an
den Schauspieler Michael Winslow
erinnern, der in der 80er-Jahre-Ki-
noklamotte „Police Academy“ den
Kadetten spielt, der 10 000 Geräu-
sche nachahmen konnte. Das kann
Pete auch. Wahrscheinlich sogar
noch mehr. Mit einem Schlagzeug
fing es an, ging über alle Instrumen-
te einer Band über Damentennis bis
hin zu einem startenden VW-Käfer.
Der war so originell und original,
dass Gastgeber Desimo entzückt
war über die emotionale Welle, die
bei diesem altbekannten Sound
durch das Schloß rollte.

Katie Freudenschuss

Nein, sie heiße nicht wirklich so. Es
sei nur ein Künstlername, in Wirk-
lichkeit ist Katie Freudenschuss
nämlich Katja Freudenschuss. Und
ja, der Name sei irgendwie blöd, zu-
mindest habe er ihre Berufswahl
eingeschränkt. Ärztin, gar Anästhe-
sistin konnte sie damit nicht werden
(„Frau Dr. Freudenschuss gibt ih-
nen jetzt eine Beruhigungssprit-
ze…“). Aber Kabarettistin geht.
Zum Glück. Denn Katie ist eine der
wenigen Frauen auf den deutschen
Comedy-Bühnen, die echt witzig
ist. Und auch musikalisch. Angefan-

gen hat sie als Wurstsängerin für
Bratmaxe und Rügenwalder. Sie
wäre zwar gern auch in die Muster-
hausküchen-Fachgeschäft-Liga
aufgestiegen, aber bei ihrer Stimme
hört man halt die Zartheit des Sait-
lings. Und deshalb kam sie aus der
Wurst-Schublade nicht heraus.
Grandios am Dienstag: Ein Lied,
das Katie nur aus Stichworten im-
provisierte, die ihr das Publikum
wahllos zugerufen hatte. Harzburger
Dinge quer durch den Garten:
Baumwipfelpfad, Charly, Junicke,
Bummelallee („…ihr habt ne Fum-
melallee???“), Hotelbrand, Heinz

Hoenig.
Heraus
kam ein
Lied
über eine
Stadt, in
der man
den Bür-
germeister
duzt, gesungen
zu den Melodien
von Knocking on
Heavens Door, High-
way to Hell und Atemlos.

Werner Momsen

Wenn schon bei der bloßen Ankün-
digung das Publikum beim Begriff
„Klappmaulpuppe“ jubelt, hat man
es als Puppenspieler geschafft. So
wie Detlef Wutschik. Detlef wer?
Wutschik ist der Mann hinter der
Schaumgummi-Plüschpuppe Wer-
ner Momsen, bekannt (wirklich) aus
Funk und Fernsehen.

Wutschik ist Momsen, der wiede-
rum durchaus weiß, dass er einen
Wutschik hinter sich hat. Und trotz
dieser 70 Kilo auf dem Rücken
schon den Hamburg-Marathon ge-
laufen ist (auch wirklich). Momsen
ist Kult, und das Publikum amü-
siert sich über alles, was aus seinem
Klappmaul herausgeplappert

ko-
mmt,

egal ob
Wetter

(„Winterjacken
im Sommer in den Keller

zu hängen – das kennen doch die
Kinder heutzutage gar nicht mehr),
schlafen in südlichen Urlaubslän-
dern („…mit diesem blöden doppel-
ten Bettdeckensystem“) oder Fuß-
ball-Fanartikelwahnsinn („Für 20
Gläser Nutella gab es einen nachge-
machten EM-Ball, aber wenn der
per Post kommt, ist man so fett,
dass man nicht mehr damit spielen
kann“).

Das alles war wirklich eine über-
raschende Mischung auf stattlichem
Niveau. Ganz so, wie man es von
Desimo erwartet. Der ist übrigens in
knapp zwei Monaten wieder zu Gast
im Schloß, dann mit einem Jubilä-
um: der 20. Show in Bad Harzburg.
Und die wird bestimmt richtig spe-
ziell…

Die Wurstsängerin und das Klappmaul
Von Momsen bis Freudenschuss: Bandbreite der 19. Spezial Club Show von Desimo war am Dienstag sehr groß

Von Holger Schlegel

Hinter Werner Momsen verbirgt sich (im Wortsinne) der Puppen-
spieler Detlef Wutschik. Das Klappmaul plapperte über Gott
und die Welt, wohingegen Pete the Beat (Bild rechts) mit
seinem Mund die erstaunlichsten Geräusche fabrizieren
kann. Fotos: Schlegel

Katie Freudenschuss brachte Frauenpower auf die Schloßbühne.

Tourist-Information. 9-18 Uhr, Nord-
häuser Str. 4. Telefonnummer
75 330.
Infostelle mit Lese- und Schreibsaal.
9-13 u. 14-16 Uhr, Wandelhalle im
Badepark.
Trinkbrunnen. 9-12.30 u. 14-15.30
Uhr, Wandelhalle.
Konzert am Vormittag. Mit dem Trio
Rondo, 10.30 Uhr, Wandelhalle.
Kaffeehausmusik. Mit Nikolay
Tcherkin, 15 Uhr, Palmen-Café im
Badepark.
Haus der Natur. 10-17 Uhr, Nordhäu-
ser Straße 2 b.
Stadtbücherei. 10-13 und 15-18 Uhr,
Herzog-Wilhelm-Str. 86.
Wochenmarkt. 8-13 Uhr, Badepark.
Geführte Wanderung. Ca. 3,5 Stun-
den, mit Einkehr, 13.15 Uhr, Wan-
dertreff am Haus der Natur.
Deutscher Kinderschutzbund. Gestüt-
straße 12, Tel. 86400 (Termine nach
Vereinbarung).

BAD HARZBURG
Jugendtreff. Geöffnet: 14-19 Uhr; Gi-
tarrenunterricht, ab 14 Uhr (mit
Anmeldung); Fußballtraining, 15-
16.30 Uhr, Gestütstraße 12.
Verkehrsverein. 10-15  Uhr, Bahnhof.
Tel. 2927.
Kulturklub. 9-17 Uhr, Herzog-Wil-
helm-Str. 65, Tel. 1888.
LeNa – Lebendige Nachbarschaft. 15-17
Uhr, Sachsenbergstraße 26.
Ökumenischer Kirchenladen. 10-12.30
und 15-18 Uhr, Schmiedestr. 7.
Bridge-Club. Turnierbridge, 15 Uhr,
„Braunschweiger Hof“, Einzelper-
sonen mit Anmeldung unter Tel.
(0 55 82) 9 28 43.
Mieterverein. Beratung, 13.30-
17  Uhr, Radauberg 1. Anmeldung
bei Kathrin Germer, Tel. (05322)
4810.
Landfrauen. Treffen der Nordic Wal-
king Gruppe, 9 Uhr Fasanenstraße
Westerode.
Verein Leben für Tiere. Offener
Stammtisch, 19.30 Uhr, Brauhaus
Bad Harzburg.
Frauenchor St. Nicolai. Probe, 19.30
Uhr, Haus der Kirche, Lutherstr. 7.

Kirchengemeinde St. Marien Harlingero-
de. 15 Uhr Handarbeitskreis.
Kirchengemeinde St. Andreas. 19 Uhr
Theatergruppe.
Kirchengemeinde Schlewecke/Göttin-
gerode. 18.30 Uhr Jugendgruppe
(Schlewecke).
Kirchengemeinde Martin Luther. 17.30
Uhr Kinderchor. Offene Sprech-
stunde für Integrationsberatung,
13-16.30 Uhr, Haus der Kirche.
Tourist-Information im Harz Welcome-
Center Torfhaus.10-18 Uhr, Tel.
(0 53 20) 2 29 01 90.
TSG. Wirbelsäulen-Gymnastik,
10 Uhr, Wohnpark an der Radau.
Wassergymnastik, 9 u. 16.30 Uhr,
Herzog-Julius-Klinik. Walking,
15 Uhr, ab Turnhalle Bündheim;
Bodystyling, 18.15 Uhr; Zumba,
19.30 Uhr; Grundschule Bündheim.
Leichtathletik: Kraftaufbau und
Gewichtstraining, 17.30-19 Uhr,
WvS Kraftraum.
MTK. Volleyball, bis 4 J. und ab 15 J.
18.30 Uhr; Volleyball Herren,
20 Uhr; WvSG Sporthalle. Zumba,
18 Uhr, MTK-Heim.

MTV Bettingerode. Herrenturnen,
19.45-22 Uhr, Turnhalle.
LAV 07. Leichtathletik-Team, Kraft-
und Lauftraining, 17 Uhr, LAZ Plan-
straße Harlingerode.
TTV Göttingerode. Tischtennis, Mäd-
chen/Jungen, 17.30-19.30 Uhr, Erw.,
20 Uhr, Turnhalle Göttingerode.
Casino-Tanzclub. Turniertraining,
19.30 Uhr; Hobbytanzgruppe, 17.45
 Uhr; freies Training Line-Dancing,
19 Uhr (Beginner), 20 Uhr (Fortge-
schrittene), Hip-Hop, 16.30 Uhr,
Freizeitzentrum Harlingerode.
HTC. Rhythm Attack, 17 Uhr; Ju-
gendclub, 18.15 Uhr; Tanzkreis Paa-
re, 19.30 Uhr; Schützenhaus Bad
Harzburg.
SC 18 Harlingerode. Fußball, F-Jun.,
16-17.30 Uhr; D -Jun., 17-18.30 Uhr;
C-Mädchen, 17-18.30 Uhr Sport-
platz Harlingerode.
Schachklub Bad Harzburg. Training für
Erwachsene, 19-22 Uhr, Jugendtreff.
Schützengesellschaft Bad Harzburg.
Damen und Herren, 19.30 Uhr,
Schützenhaus Bad Harzburg.

Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr

�Die Altersabteilung der Bad Harz-
burger Feuerwehr trifft sich am Frei-
tag um 19 Uhr im Feuerwehrhaus
am Holzhof.

�Das Schadstoffmobil der Kreis-
wirtschaftsbetriebe Goslar wird im
Oktober nicht auf Sammeltour sein.
Das teilen die Kreiswirtschaftsbe-
triebe mit. Für Anlieferungen aus
Privathaushalten hat die Annahme-
stelle „Im Heiligenholze“ geöffnet:
montags bis freitags von 7.30 bis 16
Uhr und samstags von 9 bis 12Uhr.

�Die Schützengesellschaft Harlinge-
rode trifft sich am Sonntag um 10
Uhr im Schützenhaus zum Früh-
stück und zum Ausschießen des
Langenberg-Pokals.

�Die Kreiswirtschaftsbetriebe kün-
digen die Termine für die Wertstoff-
abfuhr im Oktober an. Erster Termin
ist am Mittwoch, 5. Oktober, in
Bündheim und Schlewecke. In Bet-
tingerode, Harlingerode und am Gut
Radau werden am Montag, 10. Ok-
tober, die gelben Säcke abgeholt
und die blauen Tonnen geleert. Ei-
nen Tag später, am Dienstag, 11.
Oktober, ist in Bad Harzburg Wert-
stoffabfuhr. In Göttingerode müssen
die gelben Säcke und blauen Tonnen
am Freitag, 14. Oktober, rausgestellt
werden. Am Montag, 24. Oktober,
sammelt das Fahrzeug an der Mari-
enteichbaude Wertstoffe ein. Ecker-
tal und Westerode folgen am Diens-
tag, 25. Oktober.

�In der St.-Marien-Gemeinde Harlin-
gerode werden die Erntegaben am
Samstag von 8.30 bis 10 Uhr in der
Kirche entgegengenommen.

KURZ NOTIERT

Harlingerode. Einen Second-Hand-
Basar „Rund ums Schulkind“ ver-
anstaltet der Förderverein der
Grundschule Harlingerode am
Samstag, 22. Oktober, in der Zeit
von 9 bis 12 Uhr in der Turnhalle
der Grundschule. Neben Kinderbe-
kleidung werden auch Spielzeug,
Bücher und anderen Dinge für Kin-
der im Alter zwischen sechs und
zwölf Jahren angeboten.

Anbieter können ihre Waren ge-
gen eine Anmeldegebühr von 1 Euro
am Abend zuvor von 17 bis 19 Uhr
bei den Veranstaltern abgeben. An-
meldungen dafür werden unter den
Telefonnummern (01 63) 8 77 53 30
oder (0171) 22099099 entgegen ge-
nommen. Vom Verkaufserlös der
Waren werden 15 Prozent für den
Förderverein abgezogen, das Geld
soll einem Projekt der Schule zu
Gute kommen.

Anbieter für „Basar rund
ums Schulkind“ gesucht

Bündheim. Zu einem Second-Hand-
Basar mit Cafeteria lädt der Kin-
dergarten Bündheim am Samstag,
22. Oktober, in seine Räumlichkei-
ten an der Kantor-Schünemann-
Straße ein. Von 14 bis 17 Uhr werden
an insgesamt zwölf Ständen Kin-
derbekleidung und Spielzeug ver-
kauft. Da noch nicht alle Stände
vergeben sind, können sich Anbieter
unter Telefon (0 53 22) 92 89 97 noch
anmelden. Darüber hinaus veran-
stalten die Kinder ihren eigenen
Spielzeug-Flohmarkt. Außerdem
können Besucher in der Cafeteria
bei Kuchen, Waffeln und Getränken
einkehren.

Kindergarten lädt zum
Second-Hand-Verkauf

Bad Harzburg. Das Puppentheater
„Silberborn“ lädt für den morgigen
Freitag zur öffentlichen Generalpro-
be ins Haus der Kunst, Fritz-Kö-
nig-Straße 28, ein. Gezeigt, bezie-
hungsweise geprobt wird „Der gol-
dene Rehbock“. Der Eintritt ist frei,
es gibt aber auch nur eine begrenzte
Anzahl von Sitzplätzen.

Puppentheater
probt mit Publikum


